
tapofix® Glasvlies PGV 140

Produktvorteile
Für Wand 
und Decke

PVC-frei Diffusions-
offen

Mehrfach 
überstreich-
bar

Schwer 
entflammbar

Keine
Weichzeit

System- 
kleber SR 2

Geringer  
Farbver-
brauch

Rissüber-
brückend

Verarbeitung

1. Alte Tapeten und Anstriche entfernen. Raue 
Untergründe mit gipshaltigen Spachtelmassen 
glätten. Stark saugende Untergründe mit lösungs-
mittelfreien Grundierungen grundieren.

2. In Wandklebetechnik ohne Weichzeit 	  
verarbeiten.

5. Überstände an Decken, Fußleisten, Fenstern 
usw. mit dem Cuttermesser und dem Tapezier-
spachtel abschneiden.

4. Blasen- und faltenfrei mit Tapezierbürste oder 
Gummirolle andrücken. 

www.erfurt.com

6. In Ecken und an Kanten wird nicht überlap-
pend tapeziert, sondern die Trennung erfolgt 
exakt auf der Kante.

7. Nach Trocknung mit hochwertiger Dispersi-
onsfarbe nach DIN EN 13300 oder Acryllack über-
streichen.

Wandklebe-
technik

D

3. Die Bahnen ca. 5 cm überlappend verkleben 
und zur sauberen Nahtbildung ein Doppelnaht-
schnitt ausführen. 
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42399 Wuppertal • GERMANY • www.erfurt.com

Rohstoffe/Herstellung
tapofix® Glasvlies PGV 140 ist ein glattes Glasvlies mit beidseitig	
vorbeschichteten Oberflächen.

Produktdaten
• Bestell-Nr. 1001281
• Rollenabmessung: 50,00 m Länge x 1,00 m Breite
• Kartoninhalt: 1 Rolle
• Kartons/Palette: 24 Kartons
• Gewicht: ca. 140 g/m2
• Kantenbeschnitten und folienverpackt

Produkteigenschaften
• Deckt Farbkontraste des Untergrundes gut ab
• In den meisten Fällen reicht ein Anstrich aus
• Diffusionsoffen
• Schwer entflammbar
• Frei von PVC, Weichmachern und Lösungsmitteln
• Dimensionsstabil sowie rissüberbrückend
• Sehr strapazierfähig, in Verbindung mit den entsprechenden 		
	 Anstrichstoffen
• Mehrfach mit handelsüblichen Farben überstreichbar

Anwendung/Verarbeitung
Untergrund
Alle üblichen mineralischen Untergründe, Gipskarton, Hartfaserplatten, 
Fertigbauteile, festhaftende Altanstriche. Der Untergrund muss sauber, 
trocken und tragfähig sein. Starksaugende Untergründe tiefgrundieren. 
Alte Tapeten und nicht haftende Anstriche entfernen.

Für alte, gerissene Putze o. ä., die nach entsprechender Vorarbeit nur 
gestrichen werden sollen. Zur Erstellung strukturgleicher Flächen zum 
Überstreichen wie z. B. Mischuntergründe (Putz, Sichtbeton oder 
Gipsplatte). Die einzelnen Bahnen mit einer Zugabe von 5 – 10 cm 
zuschneiden.

Kleisterempfehlung
ERFURT: Systemkleber SR 2 	  
Henkel: Ovalit TM
Pufas: Pufas Glasgewebe- und Vlieskleber GK 	

Verklebung
Zur Verklebung wird Glasgewebekleber nach Herstellerangaben verwen-
det. Den Kleber gleichmäßig auf den Untergrund auftragen und die 
zugeschnittenen Bahnen trocken ins Kleberbett einlegen. Das pigmentierte 
Glasvlies wird dabei ca. 5 cm überlappend verklebt und zur sauberen 
Nahtbildung ein Doppelnahtschnitt ausgeführt. Es kann ohne Beachtung 
von Weichzeiten verarbeitet werden.  

Anstrich
Nach Trocknung ist bei tapofix® Glasvlies PGV 140 aufgrund der Vorpig
mentierung in den meisten Fällen nur ein Anstrich notwendig. Dafür 
eignen sich Dispersionsfarben min. Nassabriebklasse 3 nach DIN EN 
13300, insbesondere seiden- und hochglänzende Latexfarben.
Alternativ kann die tapezierte Fläche im Airlessverfahren beschichtet 
werden. Hierbei ist es anschließend notwendig, die Fläche mit einer 
kurzflorigen Farbwalze nachzurollen, um ein gleichmäßiges und sauberes 
Streichbild zu erzielen.

Hinweise
Bei der Verarbeitung von Glasvlies können aufgrund feiner Glas-
faserteilchen Hautirritationen bei Personen mit empfindlicher Haut 
auftreten. Aufgrund dessen wird empfohlen, die Hände vor der 
Verarbeitung mit Hautschutzmittel gut einzucremen oder während der 
Verarbeitung Handschuhe zu tragen. Bei auftretendem Faserflug und 
Staubentwicklung sollte eine Atemschutzmaske (FFP 1 oder FFP 2) und bei 
Überkopfarbeiten eine Augenschutzmaske getragen werden. Nach dem 
Anstrich sind weitere Hautreizungen ausgeschlossen.
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